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Bürgermeister 
Hans Weiglhofer, 

die Gemeinderäte und 
Gemeindebediensteten 

wünschen ein 
besinnliches 

Weihnachtsfest
und alles Gute 

für 2015!

Dieser wunderbare Christbaum schmückt unseren Dorfplatz! 
Danke an die Familie Schweighofer-Xandl in Zeil, 

die uns diesen gespendet hat!



Geschätzte Pöllaubergerinnen 
und Pöllauberger, 
liebe Jugendliche!

Das Wort des Bürgermeisters2

Vor Ihnen liegt die letzte Ausgabe der Pöllauberger Ge-
meindezeitung, die vor der Gemeinderatswahl am 22. 
März 2015 erscheint. In meinem Vorwort werde ich daher 
Revue passieren lassen.
Wir, die ÖVP Pöllauberg, sind im Jahr 2010 mit einem 
klaren Programm in die Wahl gegangen, haben vieles 
versprochen und dieses Programm fast zur Gänze um-
gesetzt. Wenn wir mit offenen Augen durch die Gemeinde 
gehen, sehen wir, was sich alles zum Positiven verändert 
hat. Daher können wir mit Stolz zurückblicken! Ob Kin-
der, Jugend, Familien, die ältere Generation, Landwirte, 
Gewerbetreibende - es ist keine Bevölkerungsschicht zu 
kurz gekommen.
Bei all den Projekten die wir umgesetzt haben, bei allen 
Förderungen die wir gewährt haben, an erster Stelle steht 
und stand immer der „Mensch“. Wohl fühlen sollen sich 
die Bewohner unserer Gemeinde, das ist und war immer 
unser Motto!
Wir brauchen auch die Zukunft nicht zu fürchten.
Mir ist es ein großes Anliegen, sogenannte „enkelfreund-
liche Politik“ zu betreiben, den Gemeindehaushalt mit 
größter Sorgfalt zu verwalten, das Geld für sinnvolle 
Projekte zu verwenden und nicht für Schuldentilgungen 
ausgeben zu müssen. Unser Gemeindehaushalt ist der-
maßen konsolidiert, dass auf Jahre hinaus Überschüsse 
erwirtschaftet werden können. Der Schuldenstand be-
trägt derzeit nur € 51.800.-!!! Auch die Naturparkarena 
ist zur Gänze ausfinanziert und es sind keine Darlehens-
rückzahlungen zu tätigen!!! Außerdem erhält sich unser 
Gemeindezentrum aufgrund der zahlreichen Veranstal-
tungen ohnehin von selbst! Und um das beneiden uns 
andere Gemeinden! 
Beim Bedarfszuweisungsgespräch für das Jahr 2015 
(dies war am 30. Oktober 2014) hat mir einer der höch-
sten Landesbeamten, Herr Hofrat Mag. Wolfgang  
Wlattnig, Leiter der Abteilung 7 des Amtes der Stmk. Lan-
desregierung – diese Abteilung ist auch die Aufsichts-
behörde der Gemeinden – das Kompliment gemacht:  
„So wie Pöllauberg sollten alle Gemeinden der Steiermark 

wirtschaften, dann hätten wir keine Sorgen!“ 
Das gibt uns Zuversicht und Motivation, Pöllauberg auch 
in Zukunft als eigenständige Gemeinde zu positionieren 
und weiter zu entwickeln. Durch unsere kluge Haushalts-
führung haben wir für die kommenden Jahre finanzielle 
Spielräume. Wir haben ein Budget von ca. 3,4 Mio. Euro 
laut Voranschlag für 2015.  Über 1 Mio. Euro (!) können 
wir frei verfügen! Andere Gemeinden haben fast nur mehr 
Pflichtausgaben und haben keinen finanziellen Spielraum 
mehr.
Wenn ab 1.1.2015 die Gemeindestrukturreform wirksam 
wird, so sind durch die Gemeindezusammenlegungen ab 
diesem Zeitpunkt komplett neue Strukturen aufzubauen. 
Ich wünsche an dieser Stelle der neuen Marktgemeinde 
Pöllau ein gutes Gelingen und ich kann versichern, dass 
wir weiterhin eine gute Zusammenarbeit pflegen werden 
– zum Wohle der Bewohner des Pöllauer Tales!
Diese Umstrukturierung bleibt uns durch unsere Eigen-
ständigkeit erspart. Wir werden uns weiter bemühen, 
unseren Gemeindebürgern mit Rat und Tat zur Seite zu  
stehen, Eure Anliegen rasch und unbürokratisch erledi-
gen – wie Sie es gewohnt sind.

Am 22. März 2015 findet die nächste Gemeinderatswahl 
statt. Von der ÖVP Pöllauberg wurde ich gebeten, wieder 
als Spitzenkandidat zur Verfügung zu stehen. Ich habe 
mir das reiflich überlegt und zugesagt! Mit meiner nun-
mehr 20-jährigen Erfahrung als Bürgermeister, werde ich 
auch in Zukunft für Pöllauberg wieder mein Bestes geben! 
Gerne bin ich wieder für all Eure Anliegen da!
Wir sind gerade dabei, ein engagiertes Programm für die 
kommenden Jahre auszuarbeiten, das wir Ihnen in den 
nächsten Wochen vorstellen werden!

Liebe Pöllaubergerinnen und Pöllauberger, liebe Jugend-
liche! Ich darf mich bei Euch sehr herzlich für die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr be-
danken. Gemeinsam haben wir wieder viel auf die Beine 
gestellt! 
Danke an unsere Vereinsverantwortlichen, die wieder 
zahlreiche ausgezeichnete Veranstaltungen organisiert 
haben. Danke an unsere Gewerbetreibenden und Bau-
ern, die mit ihren vorzüglichen Leistungen für starke 
Pöllauberger Identität bürgen. Danke an den Gemein-
devorstand und die Gemeinderäte für die konstruktive  
Zusammenarbeit!

Danke an unser motiviertes Gemeindeteam im Gemein-
deamt, im Kindergarten, in der Volksschule, im Stra-
ßenerhaltungs- und Winterdienst und in der Orts- und  
Blumenpflege! Verantwortungsvoll und pflichtbewusst 
sind sie alle im Gemeindedienst tätig!

Ich wünsche allen ein Frohes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2015!

                  Euer



Aus der Gemeindestube 3

Gemeindestatistik 2014 
Stichtag 09.12.2014
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11.381

Einwohner (2.114 Hauptwohnsitze, 
73 Nebenwohnsitze) 
Geburten (7 Mädchen, 12 Buben)
Hochzeiten 
Goldene Hochzeiten
Diamantene Hochzeiten
Todesfälle (Hauptwohnsitz Pöllauberg)

Meldeamt:

Bauamt:

Nächtigungsstatistik:
(Zeitraum jeweils 01.11. bis 31.10.)

Abgehalten wurden:

Bezuschusst wurde die Errichtung von:

Gemeinde-Buchhaltung:

Baubewilligungen
Benützungsbewilligungen
Fertigstellungsanzeigen
Abbruchbewilligungen
Beseitigungsaufträge
Genehmigungen von Heizanlagen
Genehmigung von Photovoltaikanlagen 
über 100 m²

Gemeinderatssitzungen
Vorstandssitzungen

Gewerbe An-, Um- und Abmeldungen
Reisepassanträge
Strafregisteranträge

Solaranlagen
Biomasseheizanlagen
Photovoltaikanlagen
Erdwärmeheizungen
Privaten Hauszufahrten

38.941 Nächtigungen
32.090 Nächtigungen 
(Rückgang begründbar durch 
Umbau Seminarhotel Retter)
35.141 Nächtigungen
34.665 Nächtigungen
34.435 Nächtigungen
27.546 Nächtigungen
21.046 Nächtigungen
17.377 Nächtigungen

Haushalts- Steuern- und Abgaben-
Buchungen wurden getätigt

Wir freuen uns über einen 
nagelneuen Unimog
Unser neuer Unimog der Type 427 ist bereits der fünfte 
UNIMOG seit 1968 in der Gemeinde Pöllauberg, und hat 
auf Grund seiner technischen und wirtschaftlichen Vor-
aussetzungen (Abmessung, Ladefläche mit ca. 3 Metern, 
Geräteträgereigenschaften sowie der Lebensdauer) den 
Vorzug gegenüber der Neuanschaffung eines LKW oder 
Traktor erhalten. Er ist mit 272 PS (Abgasnorm Euro VI) 
und einem Aufsatzstreuautomaten aus dem Hause Kahl-
bacher mit 4 m³ ausgestattet.

Weiters:

Nunmehr sind im Bauhof der Gemeinde Pöllauberg 3 
Unimog im kommunalen Ganzjahreseinsatz – somit ist 
man in der Lage das 130 km umfassende Wegenetz im 
Winter und auch im Sommer noch effizienter zu bewerk-
stelligen!

Arbeitslosenanträge
In der Zeit vom 01.12.2014 bis 31.01.2015 können die 
Anträge nach dem Arbeitslosenversicherungsgesetz im 
Gemeindeamt gestellt werden. Es ist nicht mehr erforder-
lich, die Arbeitsbescheinigungen bei der Antragstellung 
vorzulegen. Diese werden dem AMS auf elektronischem 
Weg übermittelt. 
Anträge auf Arbeitslosengeld kann jeder persönlich auch 
über das Internet mittels eAMS-Konto stellen. Wie kommt 
man zu einem eAMS-Konto? Wer bereits FinanzOnline 
nutzt, registriert sich einfach über diesen Zugang für sein 
eAMS Konto. Wer noch keinen FinanzOnline Zugang hat, 
fordert die Zugangsdaten für das eAMS Konto telefonisch 
bei der Serviceline 03332/62602 oder per E-Mail an.
Wichtig: Nach Abmeldung bei der Firma sofort den  
Arbeitslosenbezug beantragen, damit keine Leerzeiten 
entstehen!
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Restmüll-Abfuhrtermine 2015

    14-tägig                                 4-wöchentlich                          8-wöchentlich
Sa.: 03.01.2015
Fr.: 16.01.2015
Fr.: 30.01.2015
Fr.: 13.02.2015
Fr.: 27.02.2015
Fr.: 13.03.2015
Fr.: 27.03.2015
Fr.: 10.04.2015

Sa.: 03.01.2015

Fr.: 30.01.2015

Fr.: 27.02.2015

Fr.: 27.03.2015

Sa.: 03.01.2015

Fr.: 27.02.2015

Alle Jahre wieder…
…beschert uns Weihnachten 
nicht nur Geschenke, 
sondern auch sehr viel Abfall!!!

Gerhard Kerschbaumer 
Umwelt- und Abfallberater
Abfallwirtschaftsverband 

Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage: www.poellauberg.at
BITTE die Restmülltonnen am jeweiligen Tag ab 5.30 Uhr bereitstellen!

Annahmezeiten im Altstoffzentrum Pöllauberg – Salberg:
Jeden Freitag in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr

Anmerkung: In den Zeitungscontainer bitte nur Zeitungen, 
    keinen anderweitigen Müll. Danke!

In den kommenden Tagen feiern wir wieder das Weih-
nachtsfest, das neben der religiösen Bedeutung ganz im 
Zeichen des Schenkens und Beschenkt Werdens steht. 
Das richtige Geschenk zu finden ist jedes Jahr wieder 
eine schwierige Aufgabe. Oft wird viel Zeit und Geld in-
vestiert um das richtige Präsent zu finden. Eine passende 
Verpackung kann ein Geschenk weiter aufwerten. Leider 
wird dabei nur ganz selten oder gar nicht an die damit 
verbundenen Müllberge gedacht. Ich lade Sie ein, schon 
beim Kauf der Geschenke auf geringen Verpackungsauf-
wand zu achten.
Produkte aus der Region vereinen dabei den Vorteil der 
Wertschöpfung in der Region mit dem geringeren Trans-
portaufwand. Das sind Vorteile die wiederum uns allen in 
Form einer besseren Umweltqualität zu Gute kommen. 
Müllvermeidung steht ganz klar an oberster Stelle bei der 
Bewältigung der Müllmengen. Bei der Verwertung des  
Abfalls zählt der AWV - Hartberg mit seinen 50 Gemeinde 
– ASZ’s zu den effizientesten Gebieten in Österreich. 

Grünschnittlagerplatz
Wie in der letzten Gemeindezeitung bereits mitgeteilt, 
betreiben wir für das Pöllauer Tal nun einen gemein-
samen Grünschnittlagerplatz in der Gewerbezone  
Pöllau. 

Ausschließlich Grün- und Staudenschnitt bringen, 
keine Wurzelstöcke, Erde oder Biomüll.
Dieser Lagerplatz ist rund um die Uhr - auch an Sonn- 
und Feiertagen – zugänglich.
Die Kontrolle des gebrachten Grünschnitts erfolgt 
von den Bauhofmitarbeitern 
Die Einbringung ist für die Bevölkerung kostenlos 
und die Gemeinde Pöllauberg finanziert die Verwer-
tung anteilsmäßig mit.

~

~

~

~

Herzlichen Dank auch jedem 
von Ihnen für die vorbildliche 
Mülltrennung, die im Zuge der 
Restmüllanalysen ein sehr 
gutes Ergebnis für unseren 
Bezirk ermöglichte.

Ich wünsche Ihnen ein frohes, 
abfallarmes Weihnachtsfest 
und alles Gute im neuen Jahr.
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Gemeinderatssitzungen Sämtliche Bauplätze bei den Haagen-
gründen verkauft!

das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
26.09.2014;

das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
20.11.2014;

der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2015-2019

den Verkauf des alten LKW´s samt Nachlaufstreuer an 
die Fa. Pappas zu einem Preis von € 12.600.- und den 
Verkauf des Aufsatzstreuers an die Gemeinde Hart-
berg/Umgebung zu einem Preis von € 12.000.-

der Bericht des Prüfungsausschuss-Obmannes Peter 
Steinhöfler (SPÖ) über die ordnungsgemäße Geba-
rungsüberprüfung wurde zur Kenntnis genommen;

das Budget der Pöllauberg KG (Gemeindezentrum) für 
2015 – dieses hat Einnahmen von € 69.700.- und Aus-
gaben in derselben Höhe;

den Verkauf von 3 Bauplätzen und 2 Teilgrundstücken 
bei den Floißgründen;

den Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2015; dieser 
weist im ordentlichen Haushalt Einnahmen und Aus-
gaben in Höhe von € 2.578.900.- und im außerordent-
lichen Haushalt Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von € 806.100.- auf. Der Gemeindehaushalt für 2015 
konnte somit ausgeglichen erstellt werden. Im ordent-
lichen Haushalt verbleibt ein Überschuss in Höhe von 
€ 357.700, der als Anteilsbetrag in den außerordent-
lichen Haushalt zugeführt wird;

die Einwendungen und den Endbeschluss ÖEK-Än-
derung, VF: 4.04 und der FLWP-Änderung, VF: 4.09 
„Auffahrt Pöllauberg“ entsprechend der Vorlage des 
Raumplanungsbüro´s Heigl;

die Einwendungen und den Endbeschluss ÖEK-
Änderung, VF: 4.05 „Touristischer Siedlungsschwer-
punkt Pöllauberg“ entsprechend der Vorlage des 
Raumplanungsbüro´s Heigl.

Der Gemeinderat beschloss in seiner 
Sitzung vom 20.11.2014:

Der Gemeinderat beschloss in seiner 
Sitzung vom 12.12.2014:

Hinweis: 
Die Sitzungsprotokolle sind auf der Homepage der 
Gemeinde www.poellauberg.at  (Gemeindeamt/ 
Politik/GR-Sitzungsprotokolle) nachzulesen.

In der Gemeinderatssitzung vom 26.09.2014 beschloss 
der Gemeinderat einstimmig den Verkauf des letzten 
noch freien Bauplatzes bei den Haagengründen, Grd.Stk.
Nr. 829/7, KG Unterneuberg im Ausmaß von ca. 1.632 m²,  
zu einem Preis von € 25.-- je m² an die Herren Bmst.  
Matthias Dremmel, 8225 Unterneuberg 104, Christoph 
Tuttner, 8225 Obersaifen 303 und Mag.(FH) Dietmar 
Schwab, Wolfgruben 17, 8211 Ilztal. Die Firmen Projekt 
Baustein (Inhaber Bmst. Matthias Dremmel) und die 
Schwab & Tuttner Steuerberatung OG werden in den 
kommenden Jahren ein Bürogebäude errichten und sich 
mit ihren Betrieben in der Gemeinde Pöllauberg ansie-
deln.
Leider ist es der Investorengemeinschaft „TOPOS“ nicht 
gelungen, genügend Ärzte und Therapeuten zu finden, 
damit das Ambulante Vorsorgezentrum auf den Haagen-
gründen errichtet hätte werden können. Für einen Bau-
beginn war die Bedingung, dass so viele Interessenten 
gefunden werden, dass eine Etage von ca. 300 m² durch 
Vorverträge gesichert ist. Ein Facharzt und ein Physio-
therapeut hatten Interesse, aber diese benötigen nicht  
300 m² Praxisräume.
Daher entschloss sich der Gemeinderat nicht länger zu-
zuwarten und verkaufte dieses sehr günstig gelegene 
Grundstück an die oben genannten Personen. 
Die neuen Eigentümer planen das Bürogebäude nicht 
nur für den Eigenbedarf, sondern auch zur Vermietung 
von gewerblich genutzten Räumen herzustellen. Daher 
können sich sehr gerne schon jetzt Interessenten für die 
Anmietung melden.
Die Gemeinde wird sich nach wie vor bemühen in diesem  
Gebäude auch Fachärzte anzusiedeln.
Freuen wir uns, dass dieses Grundstück an eine junge 
dynamische Gruppe verkauft wurde, damit etwas Groß-
artiges entstehen kann.

Pöllauberg startet ins 
Glasfaserzeitalter
„Breitbandmilliarde für den ländlichen Raum“ – diesen 
Slogan haben wir in letzter Zeit von der hohen Politik sehr 
oft gehört. Die Landgemeinden sollen durch diese För-
derschiene gegenüber den Städten nicht benachteiligt 
sein und auch Zugang zum Glasfaser-Internet haben, um 
Arbeitsplätze zu schaffen und zu sichern. 
Durch die Verlegung der Glasfaserkabel bis zum Bereich 
Gasthaus Kerschhofer und entlang der Landesstraße 
Pöllau bis zur Obstpresserei Kremser wird.in der Unteren 
Zeil, Aignersiedlung-Auffahrt Pöllauberg-Unterneuberg-
Bereich Gh. Kerschhofer, ultraschnelles Internet auch in 
unserer Gemeinde angeboten! Freuen wir uns darüber, 
dass der 1. Teil bereits ausgebaut ist.
Wir sind derzeit mit der Telekom-A1 für den weiteren Aus-
bau in unserer Gemeinde (Pöllauberg-Ort-Seminarhotel 
Retter) in Verhandlung. Im Voranschlag 2015 haben wir 
dafür Gelder vorgesehen! 
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Naturparkarena Pöllauberg – 
Jahresrückblick!

Gemeindehaussanierung 
abgeschlossen

Auch das Jahr 2014 war für unsere Naturparkarena ein 
ausgezeichneter Erfolg! An insgesamt 111 Tagen stand 
die Halle für die verschiedensten Veranstaltungen zur 
Verfügung.
In den Wintermonaten wurde die Halle zum Hallenfußball 
genutzt – es wurde an 84 Tagen (Abenden) Hallenfußball 
gespielt, inklusive dreier großartiger Fußballturniere! 
Vom März bis Anfang Dezember war die Naturparkarena 
insgesamt 27 Mal Schauplatz verschiedenster Veranstal-
tungen wie Neujahrsempfang, Ermi Oma, Dekanatsbil-
dungstag, Modenschau, Bergrallye, Frühjahrskonzert der 
Trachtenkapelle, USV OpenAir mit Nik.P und Meilenstein, 
Lederhosenfest, Seniorenfest, Pöllauberger Freizeittage, 
Blumenwanderung, RSC-Dorfmeisterschaft, Kabarett mit 
Mike Supancic, 6 Theateraufführungen, Advent am Berg 
mit ORF-Radio Steiermark Sänger- u. Musikantentreffen, 
Krippenausstellung und Ausstellung der Lebenshilfe. 
Außerdem hat sich die Naturparkarena auch als Wahl- 
lokal ausgezeichnet bewährt (barrierefrei erreichbar; 
Wählererfassung mittels Scanner).
Auch im Jahr 2015 ist die Naturparkarena mit Top-Veran-
staltungen wieder ausgezeichnet ausgebucht! 
Danke unseren Vereinen und Veranstaltern, dass sie so 
engagiert das gesellschaftliche Leben am Pöllauberg  
prägen!!!

Danke auch unserer Christl Wiesenhofer, die unser Ge-
meindeamt auch während des Baustellenbetriebes immer 
sauber gehalten hat.
Ein großer Dank gilt der Familie Fritz und Erna Dardel 
(sie sind von Oberneuberg wieder in ihre Heimat Schweiz 
gezogen, wo sie ihren Lebensabend genießen), die die 
Errichtung des barrierefreien Zuganges zum Gemeinde-
haus und zum Öffentlichen WC mit € 10.000.- Bargeld 
unterstützt haben.Mit der Errichtung des barrierefreien Zuganges zum  

Gemeindeamt und zum Öffentlichen WC und mit der In-
stallation der Photovoltaikanlage (5 kWp) am Dach des 
Gemeindehauses wurde die Gemeindehaussanierung 
nach 2-jähriger Bauzeit nunmehr abgeschlossen. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf € 240.000.-. Dieser 
Gesamtaufwand wurde durch nicht rückzahlbare För-
derungen über den Klimafond und durch Bedarfszuwei-
sungen bezuschusst. Wir sagen danke an Bmst. Matthias 
Dremmel aus Unterneuberg, der die Gesamtkoordination 
dieser Sanierung übernommen hat. Danke an alle Firmen 
und Beteiligte sowie an unsere Gemeindearbeiter, die 
dieses Projekt so toll umgesetzt haben. Bei der Auftrags-
vergabe wurde großes Augenmerk darauf gelegt, dass 
unsere einheimischen Firmen mit den Arbeiten beauftragt 
wurden! 

Folgende Firmen waren beteiligt:
Projekt Baustein: Projektleitung, Bauaufsicht
Firma KAPO: Fenster, Türen
Firma Bretterklieber:  Materiallieferungen und 
Herstellen barrierefreier Zugang
Firma Elektro Kratzer:  Licht, Installation
Firma Zach: Installationsarbeiten, 
Heizung und Wasserleitung, Photovoltaikanlage
Firma Kern, Malen Fassaden: Vollwärmeschutz 
und Außenputz, Malerarbeiten
Firma Bauspenglerei Kratzer; Spenglerarbeiten
Firma Fuchs; Kernbohrarbeiten 
Firma Käfer Stein;  Stiege, Eingang Gemeindeamt
Firma Kammel Beton Grafendorf; Lieferung Beton
Firma Tischlerei Käfer; Innentüren
Firma Weiglhofer Bernhard; Fensterbänke, Jalousien
Firma Zottmann; Schrifttafel Eingangsbereich 
Gemeindeamt
Firma Egger Glas; Eingangsüberdachung Bücherei, 
Verglasung Sozialraum
Firma Pailer Karl; Sanierung der Parkettböden
Firma Gaugl Metalle; Demontage Öltank
Firma Möbelhandel Bruchmann; Vertikaljalousien
Firma Semmler GmbH; Lieferung Fliesen 
Firma Putz; Fußboden Buchhaltung
Firma Ein Mann ein Wort: Teppiche, Tapezierung-
Eckbank Sozialraum
Firma Isopor; Estrich Öffentliches WC

Firma Gleichweit Franz Fassaden; 
Innenputz Öffentliches WC
Firma Feiner Tischlerei; WC Trennwände
INRED Druck; Schrift für Tafel
Firma Wurm; Verlegen der Fliesen im WC
Firma RHTB Projekt GmbH; Trockenausbau WC
Firma Kimmelmann Pöllau; Schlosserarbeiten
Firma Planstahl GesmbH & Co KG; Stiegengeländer

~
~
~

~
~

~

~
~
~
~
~
~
~

~

~
~
~
~
~
~

~

~

~
~
~
~
~
~
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Wasserversorgung Umlegung 
Goldsberg

RHV Pöllauer Tal informiert 
Kläranlage Zeil-Kratzer

Hygiene- und 
Reinigungstücher 
richtig entsorgen! 

Im Herbst dieses Jahres wurde die Umlegungsleitung für 
die Wasserversorgung Goldsberg-Floiß- u. Haagengrün-
de verlegt. Die Baggerarbeiten wurden von der Fa. Schul-
ler unter Mithilfe unserer Gemeindearbeiter durchgeführt. 
Die 1000 m lange Leitung wurde in 2 Zoll ausgeführt und 
dient nicht nur der Aufschließung von Grundstücken am 
Goldsberg sondern auch für die Floiß- u. Haagengründe. 
Dadurch wird die bestehende Goldsbergwasserleitung 
wieder entlastet.

Hygiene- und Reinigungstücher wirken harmlos – bei 
falscher Entsorgung kosten sie uns jedoch MILLIONEN!
Die hochfeinen Mikrofaser-Fleece-Tücher für Gesicht 
und Co. sind zwar praktisch, können jedoch bei falsch-
er Entsorgung, nämlich über das WC, enorme Schäden 
verursachen.
Verstopfungen, Pumpenausfälle, Beschädigungen, hohe 
Wartungskosten und vieles mehr sind das Resultat der 
unsachgemäßen Entsorgung von Hygiene- und Rei-
nigungstüchern über das WC. Vor allem in letzter Zeit 
kommt es häufig vor, dass Abwasserpumpwerke der Ka-
nalisationsanlage verstopft sind. 
Anstatt Haushaltstücher über den Restmüll zu entsor-
gen, landen nämlich viele Haushaltstücher im Kanal – mit  
fatalen Folgen: 
Hygiene- und Reinigungstücher sind nicht wasserlöslich 
und extrem reißfest und bilden in Pumpwerken so ge-
nannte „Zöpfe“, welche unmittelbar zu Pumpenausfällen 
führen. Ist das der Fall müssen die Pumpen mit einem 
Kettenzug aus dem Pumpenschacht gezogen werden, 
das Pumpenlaufrad demontiert, gereinigt, auf Beschä-
digungen kontrolliert und wieder zusammengebaut wer-
den.
Nicht zu vergessen, dass ein Pumpenausfall zu Abwas-
serrückstau in der Kanalisation führen kann, welcher wie-
derum bei fehlender Rückstausicherung im Hauskanal-
anschluss zu Kellerüberflutungen führt.
Deswegen: Entsorgen Sie bitte Hygiene- und Reini-
gungstücher ordnungsgemäß im Restmüll und nicht 
über das WC!

GF Andreas Felberbauer

Die Abwasserreinigungsanlage Zeil-Kratzer für 180 Ein-
wohnerwerte in Form einer Tauchtropfkörperanlage ist 
seit 1992 in Betrieb. Aufgrund erheblicher Verschlei-
ßerscheinungen an den Tropfkörpern wurde die Anlage 
in eine Belebungsanlage umgebaut. Die ausführenden 
Firmen, Gallé GmbH (maschinelle Ausrüstung) und Bret-
terklieber GmbH (Erd- und Verlegearbeiten), wurden von 
den Mitarbeitern des Reinhalteverbandes Pöllauer Tal tat-
kräftig unterstützt. Die Gesamtkosten für den Umbau be-
laufen sich auf rd. € 30.000,--. Da die Finanzierung über 
eine Rücklage der Gemeinde Pöllauberg beim Verband 
erfolgt, ist keine Gebührenanpassung notwendig.

1. Pöllauberger Flohmarkt
Sie haben gut erhaltene Gegenstände (Spielzeug, 

Sportartikel, Haushaltswaren….), die Sie nicht mehr 
brauchen und an den „Mann“ bringen wollen? 

Sie suchen gut erhaltene Gegenstände zu einem 
günstigen Preis? Dann sind Sie genau richtig beim  

1. Pöllauberger Flohmarkt!

Wann: Samstag (vor Palmsonntag)
28. März 2015 – 8.00 – 11.00 Uhr
Wo: Naturparkarena Pöllauberg

Der Elternverein der Volksschule Pöllauberg wird Sie 
kulinarisch verwöhnen. Aussteller bitte anmelden! 

Ein Bíertisch wird gratis zur Verfügung gestellt!

Nähere Information und Anmeldung bei 
Trixi Bauer (0676/3415289)

Bitte vormerken!
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Einige Zahlen aus dem 
Gemeindebudget 2015

Wichtige Information für Bezieher- 
innen und Bezieher eines Pflege-
geldes und pflegende Angehörige!

HLW-Aufbaulehrgang in Hartberg – 
in 3 Jahren zur HLW-Matura

AK Schul- und Studienbeihilfe

Daher heute unser konkreter Tipp:
Sollte Ihnen bekannt sein, dass jemand aus Ihrem Be-
kanntenkreis Bedarf an Pflegestufe 1 oder 2 hätte – so 
empfehlen wir, den Antrag bitte so rasch als möglich zu 
stellen. Jedenfalls noch VOR dem Jahresende 2014!

Dieses neue, überregionale Bildungsangebot im Bundes-
schulzentrum Hartberg lädt Absolvent/innen einer Lehre, 
einer Handelsschule oder Fachschule ein, in drei Jahren 
zur vollwertigen HLW-Matura mit all ihren Berufs- und 
Studienberechtigungen samt Unternehmerprüfung zu 
kommen. Erstmals wendet sich dieses Angebot auch an 
Schüler/innen aus den landwirtschaftlichen Fachschulen. 
Dabei kommen sie in den Genuss des ganzen, breiten Bil-
dungskanons inklusive Wirtschaft und Fremdsprachen. 

Aber auch beispielsweise kreativitätsfördernde und allge-
meinbildende Fächer, die so wichtig für die Persönlich-
keitsbildung sind, und die praktische Ausbildung kommen 
nicht zu kurz - je nach Vorbildung besucht man einen 

Eltern bekommen zur Geburt eines Babys  in Pöllau-
berg € 300,- bar ausbezahlt;
die Gemeinde übernimmt weiterhin Transportkosten 
für den Kindergartenbus in Höhe von € 25.000.-;
jedem  Schulanfänger wird ein Schulstartgeld  in Höhe 
von € 300,- bezahlt;
die Gemeinde bezuschusst jedes Schulkind für Schul-
veranstaltungen mit € 25,--;
die Gemeinde fördert die Betriebe jährlich mit € 200,-- 
pro Lehrling; 
86 Kinder und Jugendliche von Pöllauberg besuchen 
derzeit die Musikschule. Hierfür zahlt die Gemeinde 
rund € 50.000,- jährlich;
die Gemeinde fördert unsere gemeinnützigen Vereine 
die Jugendarbeit leisten, jährlich mit mit € 17.000,-;
die Gemeinde zahlt jedem Führerscheinneuling den 
Fahrtechnikkurs in Höhe von € 189,-;
der Beitrag an die Freiwillige Feuerwehr, die so Groß-
artiges leistet und wesentlich zur Sicherheit unserer 
Bewohner beiträgt, beträgt im Jahr € 25.000,-;
für den Zuschuss der Gemeinde für moderne  
Heizungen, Solaranlagen, Photovoltaikanlagen sind  
€ 30.000.- budgetiert;
die Gemeinde subventioniert die Hofzufahrten unserer 
Landwirte und die  privaten Zufahrten (Schotterungen 
und Asphaltierungen) mit 75.000,-;
die Gemeinde zahlt auch weiterhin für unsere Land-
wirte die Tierseuchenkassenbeiträge;
die Ausgaben für die Vatertierhaltung betragen jähr-
lich € 20.000,-;
für den Winterdienst benötigen wir € 28.000.- für 
Streusalz und Streusplitt;
die Sozialausgaben (Sozialhilfeumlage, Hauskran-
kenpflege, Rotes Kreuz) betragen im Jahr 2015  
€ 330.000,-;
der offene Darlehensrest unserer Gemeinde beträgt 
per 31.12.2014 nur € 51.800.-!

Die gute Nachricht gleich vorweg: Am 1.1.2016 wird das 
Pflegegeld in allen sieben Stufen um 2 Prozent erhöht.
Die schwierigere Nachricht dazu: Am 1.1.2015 – also 
schon zum kommenden Jahresbeginn – werden die Zu-
gangsbestimmungen für die Pflegestufen 1 und 2 geän-
dert. 
Für Stufe 1 wird man künftig 65 Stunden Pflegebedarf 
nachweisen müssen (5 mehr als jetzt), für Stufe 2 sind 
künftig 95 Stunden (10 mehr als jetzt) nachzuweisen. 
Als Hintergrund-Information dürfen wir hinzufügen: Jene 
Menschen, die zuletzt in Stufe 1 oder 2 eigestuft wur-
den, erreichten in den allermeisten Fällen deutlich mehr 
als das geforderte Mindestmaß der Pflege-Stunden (z.B. 
wurden häufig 64 statt der erforderlichen 60 Stunden für 
Stufe 1 nachgewiesen.)
Dazu muss man zudem zwei Dinge wissen:

für das Schul- bzw. Studienjahr 2014/15
€ 200,-- Schulbeihilfe
€ 240,-- Studienbeihilfe
Die Arbeiterkammer unterstützt Arbeitnehmer/innen und 
deren Kinder mit geringerem Familieneinkommen durch 
diese besondere Förderung.
Einreichfrist: 31. März 2015 (Datum des Poststempels)

Die Antragsformulare können in jeder Außenstelle der 
steirischen Arbeiterkammer sowie in der Zentrale der 
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Steiermark in 
Graz, Hans-Resel-Gasse 8 – 14, 8020 Graz, abgeholt 
bzw. angefordert werden: Tel.: 05/7799/2351 bzw. 2731, 
per E-Mail: bildungsbeihilfen@akstmk.at

Die Richtlinien für die Vergabe und das Antragsfor-
mular auch zum downloaden unter:
http://stmk.arbeiterkammer.at/beratung/bildung/bildunsg-
foerderungen/Schuelerbeihilfe14_15.html
http://stmk.arbeiterkammer.at/beratung/bildung/bildunsg-
foerderungen/Studentenbeihilfe14_15.html

Franz Gosch (Vizepräsitent der steirischen Arbeiterkammer)

NIEMAND, der heute schon Pflegegeld bezieht, ver-
liert aufgrund dieser Änderungen sein Pflegegeld oder 
wird zurückgestuft.
ALLE Pflegegeldanträge (auch Erhöhungsanträge von 
Stufe 1 auf Stufe 2), die bis spätestens 31.12.2014 
eingebracht werden, werden nach der HEUTIGEN 
Rechtslage eingestuft.

1.

2.
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Lokale Agenda 21 – Visionen für 
mehr Lebensqualität

Die hohe Beteiligung bei der Auftaktveranstaltung zur 
Agenda 21 am 22. Oktober 2014 im Gemeindesaal 
zeugte vom großen Interesse der Pöllauberger an der 
Zukunftsentwicklung unserer Gemeinde. Viele tolle Ideen 
wurden gesammelt und im Nu waren 4 Arbeitsgruppen 
gegründet. 
In jeweils 2 weiteren Arbeitssitzungen wurden seither 
bereits konkrete Projekte ausgearbeitet und deren Um-
setzbarkeit kurz-, mittel- und langfristig festgelegt. Eine 
Auswertung und Präsentation der Ergebnisse folgt! 

Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen Dunkel-
heit steigen die Dämmerungseinbrüche. Die Polizei ist 
gerüstet und geht verstärkt dagegen vor. Aber auch Sie 
können etwas dazu beitragen. Machen Sie sich fit und 
helfen Sie mit:

Weitere Informationen erhalten Sie jederzeit bei 
Ihrer Polizei. Im Notfall rufen Sie 133.

Dämmerungseinbrüche

Schwerpunkt in „Marketing und Management“ oder „Kü-
chen- und Restaurantmanagement“.
Für die Interessent/innen mit Lehr- oder landwirtschaft-
lichem Abschluss ist ein 8-wöchiger Vorbereitungslehr-
gang ab März verpflichtend.

Fachschule für wirtschaftliche Berufe – mehr 
Praxis, mehr Chancen!
Neu ist auch der Lehrplan der dreijährigen Fachschule an 
der HLW Hartberg. Er ist noch berufs- und praxisorien-
tierter gestaltet und sieht schon im 9. Schuljahr Betrieb-
spraktika zur Berufsorientierung vor.

Informationen gibt es auf der Homepage:
www.hlw-hartberg.at sowie direkt an der Schule, Tel. 
03332/64130, bei der Hartberger Bildungsmesse und 
beim Tag der offenen Tür am 16. Jänner 2015.

am 30. Jänner 2015 von 14.00 – 19.00 Uhr und
am 31. Jänner 2015 von 09.00 – 13.00 Uhr

Wir zeigen unser gesamtes Ausbildungsspektrum und 
präsentieren das erreichbare Ausbildungsniveau an-
hand von Diplomarbeiten. Die HTL – BULME bietet für 
Jugendliche ab 14 Jahren, Erwachsene mit und ohne 
Facharbeiterausbildung, Maturantinnen und Maturanten 
eine EU anerkannte Ingenieurausbildung kostenfrei an.

Die Abteilungen Elektronik, Elektrotechnik, Maschi-
nenbau und Wirtschaftsingenieurwesen mit ihren 
jeweiligen Vertiefungen bilden in der Tages- und Abend-
schule in verschiedenen Studienzweigen aus.

Bitte informieren Sie sich bei: HTL – BULME, 
8051 Graz, Ibererstraße 15 – 21,  www.bulme.at

Tage der offenen Tür

der HTL – BULME
in Graz-Gösting

~

~

Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind sehr 
wichtig! Zusammenhalt schreckt Täter ab.

Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Leeren Sie 
Briefkästen und beseitigen Sie Werbematerial. Es soll 
kein unbewohnter Eindruck entstehen. Das Engage-
ment der Nachbarschaft ist hiet besonders wichtig.

Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Balkontüren.
Vermeiden Sie Sichtschutz, der dem Täter ein unge-
störtes Einbrechen ermöglicht.

Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht nützen kön-
nen (beispielsweise eine Leiter)

Verwenden Sie bei Abwesenheit in den Abendstunden 
Zeitschaltuhren und installieren Sie eine Außenbe-
leuchtung.

Sichern Sie Terrassentüren durch einbruchshem-
mende Rollbalken oder Scherengitter.

Lassen Sie nur hochwertige Schlösser und Schließ-
zylinder einbauen.

~

~

~

~

~

~
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Freiwillige Feuerwehr Pöllau - 
140 Jahre Tradition, 
365 Tage auf Leinwand
Am Samstag dem 14. November um 19:00 Uhr war es 
soweit, endlich fand die öffentliche Filmpräsentation „140 
Jahre FF Pöllau“ statt! Neben einigen Ehrengästen konn-
ten auch über 200 Gäste aus der Bevölkerung des Pöllau-
er Tales zu dieser großartigen Veranstaltung empfangen 
werden. Nach einigen Worten der Wehrleitung konnte der 
Film dann schließlich gestartet werden. 

In diesen 68 Minuten wurden der Bevölkerung sämtliche 
Tätigkeiten und Veranstaltungen der FF Pöllau näher ge-
bracht, welche im letzten Jahr neben den knapp 300 Ein-
sätzen stattgefunden haben.
Ein besonderer Dank ergeht an unser Filmteam, welches 
uns ein ganzes Jahr lang bei sämtlichen Veranstaltungen 
und Tätigkeiten begleitet hat.
Wer bei der Präsentation im Schloss leider nicht anwe-
send sein konnte, den Film aber gerne sehen würde, hat 
die Möglichkeit diesen in der Sparkasse Pöllau oder in 
der Raiffeisenbank Pöllau Birkfeld zu erwerben.

Ortschronik

Wir kommen in die Zeit des 2. Weltkrieges
Alle Eintragungen in die Ortschronik wurden streng 
kontrolliert. Die Berichte des Chronisten sind nicht 
immer mit seiner persönlichen Einstellung ident!  

1949
wurde in unserer Gemeinde das elektrische Licht 
installiert.
Für die VS (ON3) wurde beschlossen:
eine Lampe pro Klasse und für das Lehrerzimmer
je eine Lampe in den Räumen der Oberlehrer-
wohnung
die LICHTFEIER fand am 15.08.1949 statt
das Landesbauamt genehmigte den ursprünglichen 
Standort für die neue Schule nicht 
(Bauplatz Koglweg)
Das Projekt wird weiter verhandelt.

1944 
Keine Aufzeichnungen in der CHRONIK

1943 – Kriegsberichterstattung 
Zitat des Chronisten:
„In der großen Winterschlacht im Osten stürmte der 
Feind mit aller Macht an. (Russland) Harte Rück-
schläge, wie der Fall von Stalingrad und das Ende 
des Ringens um Tunesien wurden durch planmä-
ßige Frontkürzungen überwunden. Hart ist auch der 
Luftkrieg im Westen, die Haltung der Bevölkerung 
aber musterhaft!“ (Zitat Ende)
Der Schulbesuch in den oberen Klassen hat sich 
beträchtlich gelichtet. Durch den großen Mangel an 
Arbeitskräften steigt der Anspruch auf Beurlaubung 
enorm.

1939/40
Zitat aus der Chronik:
„Tiefes Entsetzen ergriff alle Deutschen, als die 
Nachricht vom ruchlosen Anschlag an den „Führer“ 
bekannt wurde.“ 
„Diesen Anschlag führten GEDUNGENE des Bri-
tischen Intelligence Service aus.“ 
„Nach 6-wöchiger Dauer ist der Krieg im Westen 
beendet! Der von England vorgesehenen Beset-
zung kam der Führer um 10 Stunden bevor. Mit 
ungeahnter Schnelligkeit wurden Frankreich, Däne-
mark und die wichtigsten Küstenpunkte Norwegens 
besetzt!“
„Dieser Erfolg gehört zu den herrlichsten Waffen-
taten der Kriegsgeschichte“ (Zitat)
Die Lehrkräfte wurden als Hilfskräfte zum Luft-
schutzdienst herangezogen!

Josef Koch

..

..

..

..

..

..

..

..

..

..

UMWELTSCHUTZ
Einfach zum NACHDENKEN

Unsere Gemeinde ist ein Wohnort mit hoher  
LEBENSQUALITÄT. Und nun kommt bald wieder 
Silvester und der Lärm (Knallerei) und die Rauch-
gasbelastung werden immens steigen.
Tiere werden in Panik irgendeine Zuflucht suchen, 
Kinder werden sich fürchten, es geht nie ohne Ver-
letzungen ab!
Unsummen werden in die Luft gepulvert – und  
neben uns sitzt eventuell ein armer Bettler. 
Es ist natürlich keineswegs gewollt, diesen Silve-
sterbrauch abzuschaffen,– aber könnte man nicht 
die Anzahl der Raketen HALBIEREN und das  
Ersparte bedürftigen Menschen spenden? 
Z.B.: „Steirer helfen Steirern!“

Unter dem Motto: 
„Mit gutem Gewissen ins neue Jahr“ wün-

schen wir allen ein gesundes, erfolgreiches 
„PROSIT 2015“

Josef Koch
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Pöllauberg setzt Zeichen in Richtung 
Energieeffizienz

Die Gemeinde Pöllauberg hat im heurigen Jahr einige 
Projekte im Bereich Energieeffizienz umsetzen können 
und leistet aktiv Ihren Beitrag für weniger Energiever-
brauch und somit auch für ein besseres Klima.

Sanierung des Gemeindeamts
Anfang dieses Jahres wurde die thermische Sanierung 
des Gemeindeamts abgeschlossen. Die gesamte Ge-
bäudeoberfläche wurde von der Pöllauberger Firma Kern 
und ihren Mitarbeitern mit einem Vollwärmeschutz aus-
gestattet und einer neuen Fassade versehen. Außerdem 
wurden neue Fenster von der Fa. KAPO und eine neue 
Pelletsheizung von der Fa. Zach eingebaut. Diese Sanie-
rungsmaßnahmen sorgen ab sofort für deutlich niedrigere 
Heizkosten im Winter sowie auch für ein besseres Klima 
in den Arbeitsräumen im Sommer.
Neben der thermischen Sanierung bekamen das Gemein-
deamt sowie das nebenan liegende öffentliche WC noch 
einen barrierefreien Eingang, um auch den Zugang für 
Menschen mit körperlicher Behinderung zu erleichtern.

Photovoltaikanlage am Gemeindeamt deckt ab sofort 
den Stromverbrauch
Neben der thermischen Sanierung des Gemeindeamtes 
bekam auch die Dachfläche eine Erneuerung. Im Dezem-
ber wurde eine 5kWp Photovoltaik- Anlage auf dem Dach 
montiert. Mit dem Strom aus dieser Anlage kann nun der 
Gesamtstromverbrauch des Gemeindeamtes bilanziell 
abgedeckt werden.

Tausch der kommunalen Straßenbeleuchtung abge-
schlossen
Nach der Zeil-Kratzersiedlung, dem Goldsberg und dem 
Ort Pöllauberg, wurde nun auch die Straßenbeleuchtung 
der Aigner-Siedlung auf hoch effiziente LED Leuchten 
umgestellt. 
Nun arbeitet somit die gesamte öffentliche Beleuchtung 
in der Gemeinde Pöllauberg mit diesem hochsparsamen 
Leuchtmittel. Mit dieser Maßnahme konnte man den En-
ergieverbrauch der Straßenlampen dramatisch senken. 
Die neue Beleuchtung verbraucht nur mehr sagenhafte 
16% der Energie der alten. 

Auch Haushalte und Landwirte setzen vermehrt auf 
heimische Energie
Auch in den Sektoren Landwirtschaft und private Haus-
halte gibt es heuer erfreuliche Nachrichten. Die Pöllau-
berger Landwirte und Haushalte setzen ihren Fokus mehr 
und mehr auf erneuerbare Energien. Insgesamt wurden 
in der Gemeinde Pöllauberg heuer 94,07 kWp an neuen 
Photovoltaikanlagen installiert. Dies entspricht ungefähr 
einer CO2 Einsparung von ca. 29 Tonnen pro Jahr. 

Neben einigen PV- Anlagen wurden zusätzlich auch 
noch sechs Haushalte mit einer neuen effizienten und kli-
maschonenden Biomasseheizung ausgestattet. 

Im Rettungsdienst
Im Sozialdienst  
(Besuchsdienst, Tafel Österreich,..)

Mitarbeiterwerbung Rotes Kreuz
Ein guter Vorsatz ? 
Wie wär´s mit einer Zeitspende für die 
Mitmenschen …
~
~

Die Ausbildung als Rüstzeug und die Gemeinschaft 
gibt es bei uns kostenlos. Die Zeit wird gespendet.

Info bei Ihrer nächsten Rotkreuz-Dienststelle bzw. 
Tel 03335 4144, hartberg@st.roteskreuz.at, 
http://hartberg.st.roteskreuz.at
Freiwillige Mitarbeiter helfen im Rettungsdienst, 
helfen die Rund-um-die-Uhr-Besetzung sicherzu-
stellen bzw. sorgen im Sozialdienst für den „Kitt“ in 
der Gesellschaft.

Wir alle machen mit, 
nicht weil wir müssen - sondern
„Aus Liebe zu den Menschen“

Verwöhnen Sie Ihren Körper mit gesunden Bewe-
gungen – zur Lockerung, zur Kräftigung und zur  
Vitalisierung – Vorsorgen – Umsorgen – Nachsorgen 
– sorgen Sie sich um Ihren „edlen“ Körper – unser 
höchstes Gut.

Ihr Verwöhnungstrainer 
Prof. Riedl

Jeden Donnerstag um 15:00 Uhr 
im Turnsaal

Einen guten Vorsatz für das neue Jahr.
Ab Do. 09.01.2015

Gesundheitsturnen 
am Pöllauberg
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Hirschbirnwandertag

„A neuer Besen hat gut gekehrt“

Rund 4.500 Besucher waren beim heurigen ORF Ra-
dio Steiermark Wandertag begeistert mit dabei. Unsere 
Tourismusgeschäftsführerin Mag. Christine Schwetz hat 
diese Großveranstaltung mit ihrem Team ausgezeichnet 
vorbereitet.
„Rund um die Pöllauer Hirschbirne“ drehte sich alles bei 
den beiden Genuss-Stationen, wo die Besucher mit regi-
onalen Köstlichkeiten der IG Bauern und musikalischen 
Einkehrschwüngen von „San fia nix“ und den „Robbikrai-
nern“ verwöhnt wurden. Bei den lustigen Naturpark-Erleb-
nisstationen konnten Groß und Klein ihr Geschick beim 
Hirschbirnkegeln, der Bauern-Rallye, dem Hirschbirnziel-
schießen uvm. entlang der beiden Wanderstrecken unter 
Beweis stellen. 
Ab Mittag wartete im Zielgelände des POSS-Zentrums 
Pöllau das große Jubiläumsfest mit herzhaften Köstlich-
keiten der Pöllauer Gastronomen Gasthaus Haider, Gast-
hof Stelzer Hubmann, Schloßstüberl Eckhart und Kondi-
torei Ebner sowie musikalischer Unterhaltung durch die 
„Original Oberkrainerfreunde“. Ein weiterer Höhepunkt 
war die ORF Radio Steiermark Tanzparty mit Erich Fuchs, 
bei der das Publikum ausgelassen ihr Tanzbein schwin-
gen konnte. 

Bei den spannenden und unterhaltsamen Bewerben im 
Rahmen der Wahl des 1. Hirschbirnpärchens wurden 
Claudia Pavlas und Florian Polzhofer von der strengen 
Jury zur Hirschbirnprinzessin bzw. zum Hirschbirnprinzen 
gekürt. Wir gratulieren herzlich!

Ein voller Erfolg waren auch diesmal die 6 Aufführungen 
der Theatergruppe Wildrose in der Naturparkarena Pöl-
lauberg. Jede Veranstaltung war bis auf den letzten Platz 
gefüllt! 
Von der ersten bis zur letzten Minute waren die Lachmus-
keln strapaziert. „Danke an die treue Zusehergemein-
de, ihr seid es, die mich immer wieder motivieren diese 
Stücke selber zu schreiben“ so Barbara A. Töglhofer!
Das nächste Stück ist bereits in Arbeit, es wird wieder ein 
heiterer Schwank, der den Zuschauern wieder ein paar 
erholsame Stunden bietet, ohne viel nachdenken zu müs-
sen. Theatermitglied Bernhard Weiglhofer meint: „Hin-
setzen, den Alltag vergessen. Das ist das Motto unserer 
Theatergruppe Wildrose. Heuer hat man wieder gesehen, 
dass die Menschen Gott sei Dank das Lachen noch nicht 
verlernt haben und deswegen sind wir sehr stolz, Jahr für 
Jahr ein so tolles Publikum zu haben!“

Wir gratulieren Wir gratulieren
Franz Handler, dem „Schmied´n Bräu“ aus Unterneuberg 
zum Staatsmeistertitel der Haus- und Kleinbrauer. 
Er erreichte den 1. Platz in der Kategorie „Wr. Lagerbiere, 
Export- und Festbiere“! In der Kategorie „Lagerbiere  
dunkel“ erreichte er den 2. Platz.

Gold und Silber holte sich 
Lena Wirth aus Unterneu-
berg am 16. Oktober 2014 
beim 63. Steirischen Wald-
lauf in Stubenberg. 

Wir gratulieren recht 
herzlich!!

Die Theatergruppe Wildrose freut sich schon auf das 
nächste Stück im Jahr 2015 und auf Euren Besuch!
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Die Veranstaltung „Advent am Berg mit dem Steirischen 
Sänger- und Musikantentreffen“ am 1. Adventsonntag, 
welche der Pöllauberger Bildungs- und Kulturausschuss 
mit der Vorsitzenden Frau Dir. Marianne Schlagbauer or-
ganisiert hat, war wiederum ein voller Erfolg! Highlights 
waren die Krippenausstellung (hier zeigt sich Bernhard 
Fleck mit seinem Team verantwortlich), die Ausstellung 
der Lebenshilfe mit ihrer Leiterin Doris Dremmel, der tolle 
Saal- und Christbaumschmuck von Maria Bichl mit der 
„Muggentaler Bastelrunde“, die wunderbaren Christbäu-
me von der Familie Karl Putz sowie die musikalischen 
Darbietungen der Gruppen vocalix, Blaskapelle EBB,  
Kinderchor der Musikschule Pöllau, Reini und seine 
Hühner, HeiGaHeu, Hans Peter Meierhofer, die Hirten-
kinder der Volksschule Pöllauberg und Elfi Groß mit ihren  
Gedichten. 
In gekonnter Art und Weise moderierte Franz Putz vom 
ORF Radio Steiermark diese Radiosendung, welche am 
10. Dezember 2014 in Radio Steiermark gesendet wur-
de. Rund 400 Besucher erlebten in der Naturparkarena  
Pöllauberg diesen wunderschönen Nachmittag.

Advent am Berg, 30. November 2014

Ein herzliches Dankeschön an 
Frau Kirchsteiger Maria!

Seminarhotel Retter zwölf Mal bestes Semi-
narhotel Österreichs und Leaders oft the Year 
Award Winner 2014 Hermann und Ulrike Retter 
sind auch Hoteliers des Jahres 2014 !
Durch Erweiterung des Seminar und Konferenzbereiches 
auf 2000 m² und vermehrte Serviceleistungen ist es der 
Familie Retter mit ihren 70 Mitarbeitern wieder gelungen 
eine Marktführerschaft im österreichischen Tourismusbe-
reich zu sichern. Mit der diesjährigen Prämierung bei der 
Tagungs-Fachmesse im Schloss Schönbrunn wurde das 
Haus bereits zum zwölften Mal zum beliebtesten Semi-
narhotel Österreichs gewählt. Die Qualität des Hauses 
wurde objektiv mit der Flipchart-Klassifizierung erhoben. 
Die Höchstwertung von fünf goldenen Flipcharts wurde 
erreicht.

Alles, was Rang und Namen in der österreichischen  
Gastronomie und Hotellerie hat, traf sich am 18. Novem-
ber 2014 im Hangar-7 in Salzburg, um die Besten der Be-
sten ihrer Branche auszuzeichnen. 

Der Leaders oft the Year Award 2014 ging in der  
Kategorie Hotelier 2014 an Hermann und Ulrike Retter. 
Wir gratulieren herzlich!

Die Advent- und Winterzeit laden besonders zum  
Basteln und Werken ein. Korbflechten mit Stroh ist eine 
alte Handwerkskunst, die nur mehr wenige beherrschen. 
Umso mehr freut es uns, dass die „Boseppl-Oma“ ihr Wis-
sen an uns weitergibt. Beim Flechten sind der Phantasie 
keine Grenzen gesetzt und so entstanden runde, eckige 
sowie ovale Brot- und Obstkörbe. Ein großer Dank gilt 
auch Maria Bichl, die uns die gemütliche Bastelstube zur 
Verfügung gestellt hat.

Am 22.05.2015 
in der Naturparkarena 
Pöllauberg

AUSVERKAUFT ! 

Der Erlös der Veranstaltung wird zur Gänze der Lebens-
hilfe zur Verfügung gestellt. Vielen herzlichen Dank an 
alle Mitwirkenden und fleißigen Helfer, die zum großar-
tigen Gelingen dieses Festes beigetragen haben.
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Kindergarten
     Pöllauberg

Kinder von links nach rechts von unten nach oben: 
1. Reihe:  Jasmine Raser, Anna-Lea Gruber, Vanessa Cividino, Anna 
Kornberger, Victoria  Geier, Jakob Schirnhofer, Julia Siebenhandl, Va-
lentina Muhr, Alexander Gruber, Melanie Gruber,
2. Reihe: Isabella Terler, Alexander Schneider, Maximilian Muhr, Julian 
Fleck, Lea Hofstätter, Fabian Fleck, Jana Bunyai, Sarah Kielnhofer, 
3. Reihe: Sarah Geier, Johanna Reitgruber, Julia Polzhofer, Milena 
Gschiel, Laura Sammer, Markus Prem, Maximillian Kitting, Lisa Marie 
Geier, 
4. Reihe: Emilia Sági, Larissa Gaulhofer, Sarah Rosenberger, Nina 
Haindl, Lorenz Tuttner und Zsófia Heil sind nicht auf dem Bild.

Zu unserem Jahresthema „Mit Musik und Klang 
von Anfang an“ suchten wir auch in der Natur nach 
Geräuschen und bastelten uns Instrumente aus Na-
turmaterial und gaben damit ein Waldkonzert. 

Im Advent luden wir die Großeltern der Kinder zu Adventfeiern 
ein. Einige Eltern – „Musikanten“ und die Kindergartenkinder ge-
stalteten an 3 Terminen für die Großeltern eine besinnliche ruhige 
Adventfeier. Die Großeltern waren dabei nicht nur Zuhörer son-
dern sangen bei bekannten Liedern mit Freude mit. 

Passend zum November-
Nebel nahmen wir am Pro-
jekt „Das kleine Straßen 1x1“ 
teil. Wir übten das  Überque-
ren der Straße und lernten 
wie wichtig es ist, dass man 
sich als Fußgänger sichtbar 
macht. Es machte großen 
Spaß, dies mit Taschenlam-
pen und Warnwesten im dun-
klen Raum aus zu probieren. 
(Bild unten)

Wir stellen uns vor!
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Naturparkschule -
wo Ideen 
Schule machen

Elternverein
Es war wiederum ein umfassender Tätigkeitsbericht, den 
die Mitglieder des Elternvereines bei der Jahreshauptver-
sammlung am 23. 10. 2014 im Gemeindesaal vorstellten.  
 
Die Obfrau, Beatrix Bauer, begrüßte dazu auch Herrn 
Bgm. Hans Weiglhofer, Herrn Vbgm. Karl Käfer und Herrn 
Schulobmann Willi Paar. Als Referenten konnte sie Herrn 
Mag. Wolfgang Siebenhandl begrüßen, der über seine 
Vorstellungen und Visionen zur Schule von heute sprach.                                                                                                                                    
Bgm. Hans Weiglhofer hob die wirksame und unterstüt-
zende Arbeit des Elternvereines hervor. Er bedankte 
sich beim Vorstand für das Engagement und wünschte 
für das laufende Schuljahr viele Ideen und Erfolg.                                                                                              
Für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung bedank-
te sich Frau Marianne Schlagbauer im Namen des Kolle-
giums der Schule und im Namen der Schulkinder. 

Von allen Aktionen des Elternvereines profitieren die 
Schulkinder. Dafür gilt vor allem dem erweiterten Vor-
stand der größte Dank!

Die Neuwahlen ergaben folgendes Ergebnis: 

Obfrau:   Beatrix Bauer 
Stellvertreterin:   Tanja Gruber
Kassierin:   Gabi Schirnhofer
Stellvertreterin:   Margit Putzl
Schriftführerin:   Silke Kratzer                                                                                                                
Stellvertreterin:   Karin Holenka-Steinreiber                                                                                              
Kassaprüferinnen:  Sandra Bauernhofer
   Astrid Muhr

Der Nikolaus hatte in diesem Jahr sehr viele Helfer

Musikanten bei Adventfeier im Kindergarten

Wir wünschen allen ein frohes 
besinnliches Weihnachtsfest.

KINDERGARTEN 
EINSCHREIBUNG 
2 0 1 5  /  2 0 1 6

Freitag, 06. März 2015
13.00 -15.00 Uhr

im Kindergarten Pöllauberg

Mitzubringen:
das einzuschreibende Kind
(ab dem 18. Lebensmonat) 

Geburtsurkunde



Volksschule Pöllauberg16

Advent und Weihnachten

10 Jahre Schulbibliothek

Mit einer stimmungsvollen Adventkranzsegnung star-
teten wir auch heuer in den Advent. Gerade diese Zeit 
erleben wir mit den Kindern sehr intensiv in der Schule. 
Das geht vom Basteln von adventlichem Fensterschmuck 
über das tägliche Zusammensitzen am Adventkranz bis 
zum Proben für die Weihnachtsfeier. Die Kinder erzählen 
auch von den Advent- und Weihnachtsbräuchen, die sie 
zu Hause erleben können. Und sie sind natürlich schon 
sehr gespannt, was sie „vom Christkind“ geschenkt be-
kommen. 
Hier noch ein Tipp für das Christkind zum Thema „Schen-
ken“ (aus einem Gedicht von Joachim Ringelnatz): 
..Schenke mit Geist ohne List und denke daran, dass 
dein Geschenk du selber bist. 
Als Geschenk an die Familien war auch unsere Weih-
nachtsfeier gedacht, die die Kinder mit ihren Gedichten, 
Liedern und Spielen gestalteten. Allen Mitwirkenden und 
Helfern (Elternverein!) sei hier nochmals herzlichst ge-
dankt!

Am 31. Oktober 2014 feierten wir unser Büchereifest 
aus Anlass „10 Jahre Schulbibliothek“. Auf das Lesen 
wurde an unserer Schule schon immer großer Wert ge-
legt. So war es vor 10 Jahren natürlich naheliegend, 
eine zentrale Schulbibliothek einzurichten. Damit wollten 
wir den Kindern den Zugang zu Büchern erleichtern 
und sie noch mehr zum Lesen motivieren. Die inten-
siven Gespräche zwischen OSR Josef Koch und Bgm. 
Hans Weiglhofer sowie das Engagement von Frau VOL 
Roswitha Koch waren erfolgreich, und so stand der Er-
richtung der Schulbibliothek nichts mehr im Wege.                                                                               

Anschließend waren alle Kinder und Gäste zur Theater-
aufführung „Der Bücherwurm“ in den Turnsaal eingela-
den. Ein herzlicher Dank sei hier unserem Bürgermeister 
gesagt, denn die Kosten für das Theater wurden von  
unserer Gemeinde übernommen!

Die Kinder haben die Gelegenheit, sich wöchentlich Bü-
cher auszuborgen. Sie können in der Schulbibliothek le-
sen, gemeinsam Bücher anschauen und besprechen. Die 
Lesefreude steigt, und damit auch die Lesefertigkeit.

Zum Büchereifest konnte Frau Direktor Marianne Schlag-
bauer Herrn Bgm Hans Weiglhofer, Herrn Vbgm. Karl 
Käfer, Herrn OSR Josef Koch, Frau VOL Roswitha Koch 
und für den Elternverein Frau Tanja Gruber begrüßen. Die 
Kinder gestalteten dieses Fest mit Liedern und Texten. 
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Ein Zauberer in der Schule

Zahngesundheit

Naturparkschule

Das Zaubern ist für die Kinder etwas ganz Besonderes. 
Natürlich „kennen“ sie ALLE Zaubertricks!! Das dies aber 
nicht immer so ist, erfuhren sie bei der Vorstellung des 
Zauberers „Ronnie Wonders“ an unserer Schule. Er 
begeisterte die Kinder mit seinen Tricks. Gespannt ver-
folgten sie die Zaubervorstellung, bei der einige Kinder 
auch selbst mitwirken durften. Die Fotos geben hier den 
Beweis. Ein herzliches  DANKE ergeht hier an unseren 
Elternverein, der diese Veranstaltung sponserte.

Auch in diesem Schuljahr gibt es an unserer Schule die 
Zahngesundheitsvorsorge in Zusammenarbeit mit dem 
Verein Styria vitalis.
Die Zahngesundheitserzieherin Denise Klampfl kommt 
zweimal im Jahr in die Schule, um gemeinsam mit den 
Kindern das richtige Zähneputzen zu üben. Wichtige The-
men der Zahngesundheit, wie eine zahngesunde Ernäh-
rung, der Besuch beim Zahnarzt sowie die Entstehung 
bzw. Vermeidung von Karies, werden von ihr mit den Kin-
dern gemeinsam erarbeitet. Gerne steht sie auch für eine 
Elterninformation zur Verfügung

Der Herbst bot uns wieder Gelegenheit, auf „Schatz-
suche“ zu gehen. Die Kinder der 1. + 2. Stufe gestalteten 
mit ihren Herbstschätzen eine kleine Ausstellung.
Die herbstlichen Farben und Blätter sind auch eine gute 
Anregung zum Zeichnen und Malen.
Als Naturparkschule beschäftigen wir uns auch mit dem 
Klimaschutz. Die Kinder der 4. Stufe waren im vorigen 
Schuljahr beim „Klima-Projekttag“ in Pöllau dabei. Jetzt 
hatten sie dazu eine sehr gelungene Nachbereitung, wo 
sie ihr Wissen und ihre Erfahrungen hervorragend einge-
bracht haben. Vereinzelt sind schon in unserem Schul-
haus die „Kllimaschützer“ zu entdecken.

„Unsere eifrigen Zähneputzer“

Der „lebendige Bücherwurm“ begeisterte uns mit seinen 
Erzählungen, seinen Kulissen und Requisiten. 
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Freizeitpass Pöllauberg
Günstig Skifahren – Der Freizeitpass Pöllauberg macht’s 
möglich. Alle Jugendlichen der Jahrgänge 1995-2000  
haben in den letzten Tagen einen 30 € Gutschein für  
einen Retter Skiausflug nach Schladming erhalten. 
Unsere Jugend hat die Möglichkeit bei einen der 14 ange-
botenen Termine mitzufahren. Man muss sich nur direkt 
im Reisebüro Retter anmelden und man erhält den  
Pistenspaß zum ermäßigten Preis.

Die JVP Pöllauberg hat zusammen mit der Gemeinde 
dieses Projekt für alle jungen PöllaubergInnen initiiert, 
damit dieses teure Hobby weiterhin für alle möglich bleibt. 
Mit dem Reisebüro Retter wurde ein regionales Unter-
nehmen als Partner gefunden.

Jeder ist eingeladen eine Mannschaft zu melden und 
am Turnier teilzunehmen. Es wird im Modus 4+1 in 
jeweils 2 Gruppen gespielt. 
Die Anzahl der Mannschaften ist begrenzt. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 40 € und Anmeldeschluss 
ist der 17.01.2015. Während und nach dem Turnier ist 
natürlich für das leibliche Wohl der Teilnehmer und Zu-
schauer mit kalten und warmen Speisen, sowie kühlen 
Erfrischungen bestens gesorgt.

Anmeldungen & Infos:
Bernd Kainer, Tel. 0664 / 9180968

Was ist neu?

•   „Das ist der Steirische Brauch“
•   „Leck Fett’n – 
     so keppeln die Steirer“
•   Georg Fraberger:
   „Ohne Leib, mit Seele 
    ein ziemlich gutes Leben“ 
•   Gregs Tagebuch 9 – Böse Falle
•   viele tolle neue Spiele 
    für die gesamte Familie
•   uvm.

Vorschau – „Krimi und Risotto“
Sonntag, 22. März 2015 – 16.30 Uhr – 
Gemeindesaal Pöllauberg

Am Sonntag, 22. März 2015, haben Sie die Gelegenheit 
zu einer Lesung der besonderen Art: Dr. Stephan Dorf-
meister, im „echten“ Leben als internationaler Berater 
tätig, wird seinen neuesten Krimi „Transitmordroute“ vor-
stellen und so nebenbei für seine Gäste den Kochlöffel 
schwingen. Anschließend gibt das Risotto zu verkosten! 
Spannung und Genuss garantiert!

Neue Öffnungszeiten!!
von 27.02. - 29.03.2015
von 01.05. - 31.05.2015
von 26.06. - 19.07.2015
von 04.09. - 31.10.2015

Außer den Öffnungszeiten sind Feierlichkeiten 
und Busse herzlich Willkommen.



AktuellesKameradschaftsbund

Seniorenbund
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Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, den 04. Jänner 2015

9.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Jahreshauptversammlung 

im Gemeindesaal 
12.00 Uhr: gemeinsames Mittagessen 

im Gasthaus Goger

Kameradschaftsball
am Samstag, 31. Jänner 2015

im Gasthaus Goldsberghof Hajek-Scherf
Tanz und Unterhaltung mit den „Gösslern“

Der Kameradschaftsbund freut sich auf 
zahlreichen Besuch!

Gaudi-Eisschießturnier
am Samstag, 21. Februar 2015

Der Kameradschaftsbund und der Eisschützenver-
ein veranstalten ein „Gaudi-Turnier“ auf der 

Asphaltanlage Haubenwaller.
Auch Nicht-Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen!

Jahreshauptversammlung 
und Weihnachtsfeier

am Sa. 27.12.2014 - Hanstag

10.00 Uhr Gottesdienst in der Wallfahrtskirche
Danach gemeinsames Mittagessen und 

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Goger. 
Weihnachtlich besinnlicher Nachmittag. 

Die Frauen werden gebeten Mehlspeisen 
mitzubringen!

Gemeinde Pöllauberg 
auf Facebook und 
als App

Vor einiger Zeit erstellte Frau Reiß Rosmarie aus Ober-
neuberg die Seite. Neuigkeiten aus der Gemeinde werden 
aktuell auf die Seite gepostet. Für alle Facebook Nutzer 
bedeutet das, auf www.facebook.com/Poellauberg gehen 
und „Gefällt mir“ drücken.
Als eine der ersten Gemeinden im Bezirk Hartberg-Für-
stenfeld steht seit einiger Zeit allen BürgerInnen und Gä-
sten am Pöllauberg auch eine attraktiv zugeschnittene 
Gemeinde-APP zur Verfügung.

Das Gem2Go App bietet allen Bürgern und Touristen die 
Möglichkeit, Zugang zu den Informationen der Gemein-
de rasch auf Ihren Smartphones bzw. auch auf Tablets 
zu ermöglichen. Müllabfuhrtermine und Veranstaltungen 
können unkompliziert in den Handykalender importiert 
werden. 
Informationen über die wichtigsten Themen der Gemein-
de wie: News, Veranstaltungen, amtliche Termine, Müll-
abfuhrkalender, Wirtschaft, Freizeit & Tourismus, Gäste-
zimmer, Gastronomie, Gesundheit & Soziales, Vereine, 
Fotogalerien, und vieles andere mehr werden attraktiv 
dargestellt und sind überall mobil abrufbar. 

Neben unserer Homepage www.
poellauberg.at ist unsere Gemeinde 
jetzt auch auf Facebook vertreten. 

Weitere Infos und kostenlos herun-
terladen unter www.gem2go.at bzw. 
in den  jeweiligen App Stores – an-
schließend Pöllauberg auswählen.

Verfügbar für IOS, Android und 
Windows Phone.
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2. RSC Rad-Dorfmeisterschaft

Am 4. Oktober fand die 2. Dorfmeisterschaft am Pölllau-
berg statt, unter den 45 Startern nahmen  diesmal auch 
16 Kinder teil. Neben der  Kinderwertung wurde auch 
ein  Mannschafts- und  Ü50 Rennen ausgetragen. Wir 
gratulieren allen Teilnehmern für  die ausgezeichneten  
Leistungen.
Besonderer Dank gilt auch unseren zahlreichen Spon-
soren die diese Veranstaltung unterstützen!

RSC - Pöllauberg

Ergebnisse:

Kinder 4-8 Jahre
 1.  Gaulhofer Kilian
 2.  Muhr Hannah
 2.  Schlüsselberger Philip
 3.  Muhr Niklas

Kinder 8-11Jahre
 1.  Bauer Leonie   3:21,3
 2.  Pöttler Anna   3:22,3
 3.  Geier Christina           3:25,7

Ü 50
 1.  Retter Karl   9:32,7
 2.  Beck Rupert   11:33,7

Sportklasse:
 1.  Kneissl  Christoph  7:55,0
 2.  Köck Daniel   8:37,8
 3.  Semmler Wolfgang  8:38,3

Mannschaft: 
 1.  Tennisverein Pöllauberg      27:48 
 (Retter Karl, Zöhrer Markus, Maierhofer 
 Christian)
 2.  FA.T.A.B  Zeil                  28:50 
 (Schieder Anton, Schweighofer Bernhard,   
 Ebner Andreas)
 3.  Sparverein Haubi  28:54 
 (Haubenwaller Manuel, Almer Günter,
 Kneissl Christoph)



USV Pöllauberg

Pfarre Pöllauberg
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Unsere Mannschaften haben sich in die wohlverdiente 
Winterpause verabschiedet. 
Die KM I belegt mit 13 Punkten den 11. Tabellenplatz. 
Nach leider weniger siegreichem Saisonstart konnten 
die letzten Spiele mit einem 2:1 Sieg gegen FC Pinggau-
Friedberg, 2:0 gegen SV-Gutenberg und einem 4:2 gegen 
SV-Kaindorf gewonnen werden. 

Die KM II erreichte mit 10 Punkte den 11. Tabellenplatz. 
Ein großes Highlight der Saison war der 7:1 Sieg gegen 
Union Saifen-Boden.
Trotz alldem bewiesen die Mannschaften Moral, Kampf-
kraft und Einsatzbereitschaft und haben sich eine erhol-
same Winterpause verdient. 

Der Vorstand und die Spieler 
des USV Pöllauberg 
wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2015!

JUGENDFUSSBALL 
TURNIER 2015

Sa. 03.01.2015  ab 08:00 Uhr 
        U-8, U-9
   Altherren

Fr.  09.01.2015 ab 17:00 Uhr      
   U-15

Sa. 10.01.2015  ab 08:00 Uhr      
   U-10, U-11, 
   KM-Turnier

Ein herzliches Danke unserem gesamten Trainerstab für 
ihr vorbildhaftes Wirken und Schaffen. Durch euch wird 
unserer Jugend eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung ge-
geben.

Besonderes Augenmerk wird beim USV-Pöllauberg auf 
die Jugendarbeit gelegt. Jugendleiter Hannes Taschner 
zeigt wiederum unermüdlichen Einsatz unsere Nach-
wuchstalente zu fordern und zu fördern. 
Ein besonderer Dank gilt unserem Chauffeur Fritz Scherf 
für seine Zuverlässigkeit, sowie Erhard Ebner und Erich 
Gleichweit für die vorzügliche Pflege und Instandhaltung 
der Fussballplätze.

U-17

Der Pfarrgemeinderat der Pfarre Pöllauberg lädt zu folgenden Aktionen ein, wobei die 
Einnahmen jeweils der dringend notwendigen Kirchenrenovierung zugute kommen: 

Heiliger Abend – 24. Dezember 2014
Nach der Mette Tee und Glühwein am Kirchplatz

Silvester – 31. Dezember 2014
Um Mitternacht öffnet die Kirche ihre Tore – Andacht mit Pfarrer Ibounigg
danach Tee und Glühwein am Kirchplatz 

Patrizitag – 17. März 2015
Mehlspeisen-Basar am Kirchplatz nach den Hlg. Messen
Die Pfarrbevölkerung wird gebeten, für diese Aktion fleißig 
Mehlspeisen zu spenden! 



Wir gratulieren herzlich2222 bis 31.12.2014

90. Geburtstag

85. Geburtstag
Grasser Johann  Oberneuberg 12

Weiglhofer Johann  Zeil-Pöllau 104 

Weiglhofer Johann Grasser Johann

Scherf Karl Dr. Schuster Peter Maria

Schirnhofer Christine Strasser CäcilliaScherf Anton Doppelhofer Alfred

Bichl Maria Thurn Karl

Weghofer Friedrich Seidl Karl

Seidl Karl    Oberneuberg 149
Scherf Karl    Zeil-Pöllau 28
Schuster Peter Maria Dr.  Oberneuberg 78
Schirnhofer Christine  Oberneuberg 85
Strasser Cäcilia    Unterneuberg 36
Scherf Anton     Zeil-Pöllau 70
Doppelhofer Alfred    Oberneuberg 141

Kitting Leonhard    Oberneuberg 28
Steiner Frieda Juliana  Unterneuberg 4
Neuhold Balthasar    Zeil-Pöllau 94
Teubl Kunigunde    Oberneuberg 178
Kofron Ferdinand    Unterneuberg 120

Bichl Maria     Oberneuberg 36/1
Thurn Karl     Zeil-Pöllau 13
Weghofer Friedrich    Zeil-Pöllau 58

80. Geburtstag

75. Geburtstag

70. Geburtstag
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Miller Alina Viola
Mutter: Miller Larissa

Haberl Helmut und Johanna, 8225 Zeil-Pöllau 124

Fuchs Moritz
Eltern: Tanja und Josef Fuchs

Scherf Leander Florian Felix
Eltern: Judith und Günter Scherf

Goldene Hochzeit

Geburten

Todesfälle
Hammerl Adolf 75 J. Oberneuberg 168
Muhr Franz  84 J. Zeil-Pöllau 40
Terler Johann 97 J. Zeil-Pöllau 50



Veranstaltungskalender - 1. Quartal 2015

Amts- und Sprechtage

Gemeindeamt Parteienverkehr Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, Tel: 03335/2408
   BÜRGERSERVICE jeden Freitag von 13-17 Uhr
SVA der Bauern Von 8-12 Uhr; Sprechtage alle 4 Wochen dienstags und mittwochs.
   Bezirkskammer für Land- u. Forstwirtschaft, Wienerstraße 29, 8230 Hartberg
PVA der Arbeiter jeden Mittwoch von 7.30 - 14.45 Uhr in der Gebietskrankenkasse Hartberg
und Angestellte Ressavarstraße 68; Tel: 03332/63563-7353 (nur mit Voranmeldung)
TKV   Steirische Tierkörperverwertung, Tel: 03453/2510 bzw. 2395

Impressum: Eigentümer und Herausgeber ÖVP Pöllauberg. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hans Weiglhofer 
Redaktionsmitglieder: Bgm. Hans Weiglhofer, Resi Heil, Gerald Klein, Markus Grasser, Martin Schieder, Marianne Schlagbauer,  
Gleichweit Reinhard, Kainer Bernd, Maria Suppaner, Resi Seemann, OSR Josef Koch.  DRUCK: INRED Werbeargentur

02.01.2015 Neujahrsempfang für ehrenamtlich Tätige 
03.01.2015 Jugendfußballturnier in der Naturparkarena, ab 8 Uhr U-8, U-9, Altherren
03.01.2015 Pfarrball im Schloss Pöllau
09.01.2015 Jugendfußballturnier in der Naturparkarena, ab 17 Uhr U-15
10.01.2015 Jugendfußballturnier in der Naturparkarena, ab 8 Uhr U-10, U-11, KM
09.-11.01. Stelzenschnapsen Sparverein „Zum Kreuzweg“ in der Bergstub´n
24.01.2015 JVP Bezirkshallenturnier in der Naturparkarena
31.01.2015 Kameradschaftsball im Gasthaus Goldsberghof, Unterneuberg
07.02.2015 Bauernbundball im Gasthaus Kerschhofer, Unterneuberg
  Musik: Die Hafendorfer
14.02.2015 Faschingsumzug am Pöllauberg
21.02.2015 Gaudi Eisschützenturnier – Kameraden gegen Eisschützen
  Asphaltanlage Buschenschank Haubenwaller
14.03.2015 Modenschau mit Musik in der Naturparkarena
20.03.2015 Genusssalon Steiermark (Obst-Fruchtsaft-Edelbrandprämiierung)
22.03.2015 16.30 Uhr „Krimi und Risotto“ – Lesung mit Stephan Dorfmeister aus seinem neuesten 
  Krimi „Transitmordroute“ – anschließend Risotto-Verkostung
28.03.2015 Flohmarkt in der Naturparkarena
11.04.2015 Frühjahrskonzert der Trachtenkapelle Pöllauberg, Naturparkarena 
19.04.2015 Bergrallye

Ärzte Ordinationszeiten / Erreichbarkeit

Dr. Macher  Mo, Di, Do, Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr, Sa: 8.00 - 10.00 Uhr, Do: 16.00 - 18.00 Uhr  
   Tel:  34040;  
Dr. Beckmann Mo, Do: 8.00  - 11.30 Uhr, Mi: 8.00 – 11.00 Uhr und 17.00 – 19.00, 
   Fr: 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00, Sa: 8.00 – 10.00 Uhr;  Tel.: 20 222

Dr. Riegler  Mo. u. Fr.: 7.30 – 11.00 u. 16.00 – 18.00 Uhr; Di.: 16.00 – 18.00 Uhr
   Mi. u. Do.: 7.30 – 11.30 Uhr; Sa.: Keine Ordination! Tel.: 40 506

Rettungs-Notruf: 144  –  Ärzte-Bereitschaftsdienst: 141  -  Rotes Kreuz Tel. 4144
GRÜNES KREUZ Pöllau Tel. 2219  -  Altenhelferin und Hauskrankenpflege  Tel. 40544
Beachten Sie bitte: Wenn Sie mit dem Handy anrufen, bitte die Ortsvorwahl 03335 wählen!

NEUE ORDINATIONSZEITEN !!


